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Der Mangel an qualifizierten Kandidat*innen für eine
Professur an einer Hochschule für angewandte Wissen-
schaften (HAW) ruft Weiterqualifizierungs- und Förder-
programme für den professoralen Nachwuchs auf den
Plan. Um die Passfähigkeit auf eine HAW-Professur zu
fördern und geeignete Kandidat*innen effektiv zu unter-
stützen, fehlt es an Erkenntnissen über die Erwerbsbio-
graphien, Bedarfe sowie Berufs- und Lebensziele von
Personen, die eine HAW-Professur anstreben. Ziel der
vorliegenden Studie ist es, das Wissen über die Schwie-
rigkeiten und Bedarfe auf dem Karriereweg sowie die
Berufs- und Lebensziele von Personen mit dem Karriere-
ziel HAW-Professor*in zu erweitern.
Die Zielgruppe wurde anhand von soziodemographi-
schen und berufsbezogenen Faktoren, wahrgenomme-
nen Schwierigkeiten, Bedarf bei einem Weiterqualifizie-
rungsangebot sowie Berufs- und Lebenszielen charakte-
risiert. Darüber hinaus konnten Unterschiede innerhalb
der Gruppe aufgezeigt werden.
Die Studie leistet einen Beitrag zum differenzierten Ver-
ständnis der Zielgruppe und liefert Hinweise für die ziel-
gruppenorientierte Konzeption und Weiterentwicklung
von Weiterqualifizierungsangeboten auf dem Weg zur
HAW-Professur.

1. Kontext und Zielsetzung
Die Gewinnung und Entwicklung des professoralen
Nachwuchses ist für die Hochschulen für angewandte
Wissenschaften existenziell und zugleich herausfor-

dernd. Angesichts der Schwierigkeit, qualifizierte Kandi-
dat*innen für eine Professur an einer HAW zu gewinnen,
wurden verschiedene Lösungsstrategien entwickelt, wie
z.B. das Bund-Länder-Programm „FH-Personal“. In die-
sem Rahmen entstehende Qualifizierungsprogramme
befinden sich derzeit in der Entwicklungsphase. Ziel die-
ser Weiterqualifizierungsangebote ist es, den Nach-
wuchs strukturiert und modular auf den Berufsweg vor-
zubereiten und Kompetenzen zu vermitteln, die auf die
Anforderungen einer zukünftigen Professur an einer
HAW ausgerichtet sind (Brucksch 2023, S. 81).
Während der Karriereweg an einer Universität von der
Promotion über die Postdoc-Phase bis hin zur Professur
vergleichsweise klar strukturiert ist, ist der Karriereweg
zur HAW-Professur weniger strukturiert und erfordert
sektorübergreifende Mobilität. Denn das entscheidende
Zugangsmerkmal zur HAW-Professur ist die Doppelqua-
lifikation sowohl in Wissenschaft als auch in außerhoch-
schulischer Berufspraxis. HAWs verfügen allerdings nicht
über ausgewiesene Qualifikationsstellen für diesen Kar-
riereweg. Daher ist er noch stärker als an Universitäten
durch Brüche, Intransparenz und fehlende Planungssi-
cherheit gekennzeichnet (BUKOF 2016, S. 1; Duong et
al. 2014, S. 17; In der Smitten et al. 2017, S. 6). 
Nach Einschätzung der Expert*innen werden geeigneten
Personen keine klaren Karrierewege aufgezeigt. Manche
Nachwuchswissenschaftler*innen seien sich nicht im
Klaren darüber, was eine Professur an einer HAW von
einer Universitätsprofessur unterscheidet. Die Karriere -
wege werden häufig ohne langfristige Karriereplanung
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The purpose of our research is to increase knowledge about the profiles of people with the professional goal of
becoming a "HAW" professor. The study focuses on socio-demographic characteristics, professional experience,
difficulties and needs on the career path, as well as professional and life goals. The differences within the group
are also of interest. The study contributes to a differentiated understanding of the target group and can help to
develop further qualification proposals on the path to “HAW” professorship in a target group-oriented and 
efficient way.
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